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GV der POB / Grüne Riehen

Offizielle Namensänderung
Der Rückblick auf das vergangene

Jahr war insgés-amt positiv und alle An-
wesenden waren sich einig, an der bishe-
rigen Politik mit den Eckpfeilern Um-
weltschutz, Sozialpolitik und Frauenfra-
gen festzuhalten.

Die Gêneralversammfung wurde mit
diversen Wahlen begonnen. Einstimmig
gewählt wurden: Karin Haug als Pråisi-
dentin und Paul Spring als Fraktions-
präsident. Ausserdem wurde ein. neuer
Vorstand gewählt,

Infolge der politischen Offnung wur-
de der Name der Partei nun auch offi-
ziell,in den Statuten in POB/Grüne Rie-
hen umgeändert. Im kurzen politischen
Rück- und Ausblick wurde folgendes
festgehalten: pie Wahlèn im Frühling
'86 brachten das beste Ergebnis seit Be-
stehen der Partei. Die POB/Grünen er-
hielten 8,790 der Stimmen. Es erfolgte
eine Verbreiterung und.þolitische Off-

nung der Gruppe. Die neuen Köpfè
brachten viele neue Ideen. So formierte
sich eine unabhängige Frauengruppe,
die bereits seh.r aktiv ist. Das Elektro-
wärmepumpen-Referendum war zwar'
eine Niederlage, hat aber positive Fol-
gen. Der Gemelnderat ist am Umden"
ken. In Zukunit wollen die POB/Grü-
nen verstärkt mit'anderen politischen
Gruppierungen Zusaminenàrbeitèn und
eing stärkere Verankerung in der Bevöl-
kerung'erreichen. Die Fraktionsarbeit
der POB/Grünen wird zwar als gut be-
trachtet, aber es ist schade, dass keine,
Frau in der Fraktion ist. Eine Änderungi
in dieser Richtung wäre eigentlich not-l
qendig. Abschliessend wurde festgehal- j

ten, dass auch in Zukunft das Hauptge-l
wicht auf der Umwelt-, Sozial- undl
Frauenpolitik liegen soll, und dass die
POB,/Grünen sich als selbständige
G¡unne mit eþener Pglitik verstehen. 
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